
WIR GESTALTEN 
DAS DEUTSCHLAND 
VON MORGEN.

Bisherige Erfolge der Fraktion der Freien Demokraten im Deutschen Bundestag in der 20. Wahlperiode.



LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER,

als wir Ende 2021 mit dem Eintritt in die Koalition Verant-
wortung für Deutschland übernommen haben, war 
die Coronapandemie noch nicht überwunden und es ver-
gingen nur wenige Wochen, bis Putin die Ukraine und die 
europäische Friedensordnung angriff. Unsere entschlosse-
ne Reaktion in der Krise war erfolgreich: Wir konn-
ten unsere Energieversorgung sichern – u. a. mit dem 
schnellen Aufbau einer LNG-Infrastruktur – und haben al-
lein mit dem Inflationsausgleichsgesetz 48 Millionen Men-
schen um über 50 Milliarden Euro entlastet.

Doch jetzt holen uns die großen Versäumnisse der unions-
geführten Bundesregierungen ein, in denen auf Verschleiß 
gefahren wurde. Politik wurde viel zu lang nur in Legisla-
turperioden statt Jahrzehnten gedacht. Aber das ist ver-
schüttete Milch – es ist jetzt an uns, das zu ändern. Unsere 
Mission ist deshalb die Modernisierung des Landes. Dazu 
haben wir uns auf den Weg gemacht – von unseren 
bisherigen Erfolgen können Sie sich im Folgenden selbst 
ein Bild machen! Mit Blick auf die Größe der Herausfor-
derungen ist jedoch klar: Unsere Fortschritte reichen bei 
weitem noch nicht aus. Uns muss jetzt die Wirtschafts-
wende gelingen.

        Christian Dürr
         

Fraktionsvorsitzender
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Selbstständigkeit und Unternehmertum, vom Handwerk über unsere mit-
telständische Basis bis hin zur Großindustrie, die hart arbeitende Mitte 
unserer Gesellschaft – das alles verdient mehr Anerkennung und bessere 
Rahmenbedingungen. Das haben wir bisher erreicht:

• Ausgleich der kalten Progression, damit Lohnerhöhungen und  
 Mehreinnahmen auch tatsächlich ankommen, sowie stetige Erhöhung  
 von steuerlichem Grund- und Kinderfreibetrag. 

• Erste Entlastungen der Unternehmen in der ganzen Breite der  
 deutschen Wirtschaft und bessere Rahmenbedingungen für Investitio-
 nen und Innovationen durch Wachstumschancengesetz, Stromsteuer-
 senkung, Abschaffung der EEG-Umlage und andere Maßnahmen.

• Stärkung von Wachstum, Streichen von Bürokratie: 
 Mit dem Meseberger Bürokratieentlastungspaket werfen wir Ballast  
 für die Wirtschaft in Höhe von mehr als 3 Milliarden Euro ab. So set- 
 zen wir neue Kapazitäten und Energie für Selbstständige und Unter- 
 nehmen frei. Den Bürokratiekostenindex drücken wir auf sein Allzeit- 
 tief – und schaffen so ein Konjunkturprogramm zum Nulltarif.  

• Schlankere und schnellere Planungs- und Genehmigungs-
 verfahren beim Bau von Schienen, Straßen, Brücken und Stromtras-
 sen – bisher erstickte Deutschland hier in Langsamkeit, wir modernisie-
 ren jetzt das Land mit dem Ziel, die Planungszeiten für Infrastruktur-
 projekte zu halbieren.

• Update für unseren Start-up-Standort Deutschland, damit    
 wir der Arbeitswelt von morgen nicht hinterherhinken, sondern im  
 europäischen Wettbewerb für Gründer und junge Wachstumsunter- 
 nehmen attraktiv bleiben: u. a. Verbesserung des Kapitalmarktzugangs,  
 Beseitigung von Hindernissen für die Mitarbeiterkapitalbeteiligung  
 und für digitale Arbeitsverträge.

ENTLASTUNG DER BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER UND UNTERNEHMEN
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Wir haben mit der Konsolidierung des Bundeshaushalts begonnen und 
die wirksamkeitsorientierte Haushaltsführung gestärkt. Das haben wir 
erreicht:

• Verteidigung der Schuldenbremse – wir sind die Einzigen, die  
  ohne Abstriche zur im Grundgesetz festgeschriebenen Schulden-
  bremse stehen. Mit uns wird es auch weiterhin kein Schleifen der   
  Schuldenbremse geben. 

• Keine Steuererhöhungen – das galt die letzten Jahre und gilt   
  weiterhin. Der Staat hat kein Einnahmenproblem, sondern ein struk-
  turelles Ausgabenproblem. Deutschland ist im OECD-Vergleich    
  Höchststeuerland.

• Konsolidierung der Staatsfinanzen durch Ausgabenpriorisie-
  rung und Ausgabenstreichung. So schaffen wir finanzielle Spielräu-
  me für Entlastungen, Infrastruktur und Verteidigung.

• Jährlich sinkende Schuldenquote Deutschlands: Unser Ziel  
  ist, sie bald wieder auf unter 60 % zu drücken – für uns eine Frage  
  der ökonomischen Vernunft und der Generationengerech-
  tigkeit.

EINE POLITIK, DIE RECHNEN 
KANN UND WORT HÄLT
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Wir erneuern das Aufstiegsversprechen, indem wir Bildungschancen 
unabhängig von der Herkunft stärken und dafür sorgen, dass sich Leis-
tung für jeden lohnt. Der Sozialstaat muss treffsicherer und die Rente 
enkelfit werden. Das haben wir schon erreicht:

• Startchancen-Programm im Umfang von 20 Milliarden Euro als  
 größtes Bildungsprogramm in der Geschichte der Bundesrepublik:  
 Damit fördern wir 4.000 Schulen besonders dort, wo die Herausfor-
 derungen für Kinder und Jugendliche am größten sind.

• BAföG-Reformen und Exzellenzinitiative Berufliche Bildung, damit  
 wieder mehr junge Menschen frei und selbstbestimmt entscheiden   
 können, wohin ihr Bildungsweg führt.  

• Automatische jährliche Ausweitung der Minijobgrenzen, um   
 stetige Lohnerhöhungen zu ermöglichen.

• Sozialstaatsreformen mit 100 %-Sanktionen für Totalverweige-
 rer im Bürgergeld, mehr Aufstiegschancen durch Qualifizierung und  
 besseren Hinzuverdienstregeln für mehr Arbeitsanreize und mehr  
 Fairness – gerade bei jungen Menschen, deren Eltern Sozialleistun-
 gen beziehen. Sie können nun ihr in Ausbildung oder Nebenjob ers-
 tes selbst verdientes Geld behalten. Hier bestand eine riesige Unge-
 rechtigkeit unseres Sozialstaats!
 
• Aufhebung von Zuverdienstgrenze und Doppelbesteuerung bei   
 der Rente, Wiedereinführung des Nachholfaktors in der Renten-  
 formel für mehr Generationengerechtigkeit – und nun im Fokus:   
 Einstieg in die Aktienrente und Flexibilisierung des Ren-
 teneintrittsalters.

VORANKOMMEN DURCH BILDUNG 
UND EIGENE LEISTUNG 
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Wir wollen reguläre Einwanderung in den Arbeitsmarkt fördern, denn 
darauf warten Handwerksbetriebe, Mittelständler, Digitalunternehmen 
und Pflegeeinrichtungen seit Langem. Irreguläre Migration reduzieren 
wir, das entlastet auch die Kommunen. Das haben wir erreicht:

• Modernes Fachkräfteeinwanderungsgesetz mit Punktesystem  
 nach kanadischem Vorbild, damit Deutschland im globalen Wettbe-
 werb um Talente attraktiver wird. Die Blue Card ist jetzt für mehr   
 Menschen zugänglich, etwa Handwerksmeister, Berufseinsteiger di-
 rekt von der Uni oder auch IT-Spezialisten ohne Hochschulabschluss.  
 Zudem haben wir die Westbalkan-Regelung entfristet und ausgeweitet.

• Abbau von Anreizen zu irregulärer Migration – mit der  
 Bezahlkarte anstelle von Bargeldleistungen und dadurch, dass Asyl-
 bewerber in der Regel keine Leistungen mehr auf Höhe der Sozial-
 hilfe erhalten. Außerdem haben wir Asylverfahren beschleunigt,   
 Rückführungen erleichtert und intensiviert, sichere Herkunfts-
 staaten ausgeweitet, Migrationsabkommen vereinbart und die 
 Reform des EU-Asylsystems vorangetrieben.

• Reform des Staatsbürgerschaftsrechts mit dem deutschen Pass 
 als Krönung gelungener Integration und Signal an die klügsten Köp-
 fe weltweit, dass sich Fleiß auszahlt. Wer hingegen unsere Werte   
 nicht teilt oder seinen Lebensunterhalt nicht allein stemmen kann, hat  
 anders als bisher keinen Anspruch mehr auf Einbürgerung.

MEHR ORDNUNG IN DER 
MIGRATIONSPOLITIK 
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Wir verteidigen die Bürgerrechte, erkennen die Vielfalt der Lebensent-
würfe im Land an und modernisieren geltendes Recht. Das haben wir 
erreicht: 

• Coronabeschränkungen beendet. Wir setzen uns nun für eine  
 Aufarbeitung im Rahmen einer Corona-Enquete-Kommission ein.
 
• Notwendige Liberalisierungsschritte veralteter  
  Regelungen: Ärzte dürfen legal über Abtreibungen informieren,  
  auch schwule Männer dürfen Blut spenden und Cannabis ist legal. 

• Moderneres Namensrecht, das mehr Freiheit und Flexibilität  
  gewährt und besondere Namenstraditionen respektiert.

• Überfällige Digitalisierung staatlicher Strukturen:  
  Ob Behördengang, GmbH-Gründung, Gerichtstermin, Arztbesuch  
 oder Apothekenbestellung – endlich nutzen wir die Vorteile von On-
 line-Zugängen, Videokonferenzen, etc. Wir machen Tempo und ho-
 len auf!

• Verhinderung von Massenüberwachung durch anlasslose  
 Vorratsdatenspeicherung und Stärkung der Behörden bei der  
 Verbrechensbekämpfung mit der Einigung auf Quick Freeze –  
 gut für Freiheit und Sicherheit!

SELBSTBESTIMMT IN ALLEN LEBENSLAGEN
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Für die Jahrhundertaufgabe Klimaschutz sind zwei Hebel entscheidend: 
die Entfesselung marktwirtschaftlicher Mechanismen über den CO2-
Zertifikatehandel und technologischer Fortschritt. Deshalb sind wir für 
Technologieoffenheit statt pauschaler Verbote. Das haben wir erreicht:

• Mehr Freiheit zur Förderung von Sprunginnovationen „Made- 
 in-Germany“ und zur Entwicklung der Energieversorgung  
 der Zukunft – dazu investieren wir bis 2028 eine Milliarde Euro in  
 die Fusionsforschung –, denn bahnbrechende Innovationen brin- 
 gen unser Land voran.
 
• Mit einer Digital- und Gigabit-Strategie schnelleren Glasfaser- 
 ausbau, Digitalisierung und eine moderne Datenökonomie vorange- 
 bracht.
 
• Beendigung des teuren Mikromanagements von Sektorzielen und   
 stattdessen Vertrauen auf den CO2-Zertifikatedeckel.

• Entfesselter Ausbau erneuerbarer Energien, von Wasserstoff-  
 und vor allem Ladeinfrastruktur – öffentlich zugängliche Ladepunkte  
 auf über 100.000 und Ladeleistung auf 4,5 Gigawatt verdoppelt.

• Zulassung von E-Fuels in Deutschland, damit der Verbrenner in  
 Zukunft klimaneutral ist.
 
• Digitales Deutschlandticket für den ÖPNV eingeführt und auf   
 Bahnchaos mit Modernisierungs- investitionen von über 30 Mi-
 lliarden Euro geantwortet – damit Schienenprojekte schneller und   
 Verspätungen weniger werden.
 
• Heizungsgesetz vom Kopf auf die Füße gestellt, um Klima-  
 neutralität im Gebäudebereich technologieoffen, bezahlbar und pra- 
 xistauglich zu erreichen – ohne Eingriffe ins Eigentum und mit größt- 
 möglicher Wahlfreiheit im Rahmen der kommunalen Wärmeplanung.

NACHHALTIGKEIT DURCH INNOVATION 

9



Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine ist eine Zäsur für die libe-
rale Weltordnung. In Zeiten eines neuen Systemwettbewerbs setzen wir 
auf ein vereintes Europa, auf Zusammenarbeit mit unseren transatlanti-
schen Partnern und den Schulterschluss mit demokratischen und markt-
wirtschaftlichen Demokratien weltweit. Internationale Zusammenarbeit 
und Globalisierung sind nicht das Problem, sondern gerade jetzt die Lö-
sung. Dafür stehen wir:

• Unterstützung der Selbstverteidigung der Ukraine gegen Putins  
 Angriff – politisch, humanitär und finanziell, aber als größter Geber  
 nach den USA vor allem auch militärisch.

• Solidarität mit Israel im Kampf gegen den Terror der Hamas und  
 die jüngste Angriffswelle des Iran. 

• Massiv ausgeweitete Investitionen in unsere Sicherheitsarchi-
 tektur und insbesondere die Bundeswehr durch ein Sonder-
 vermögen. Dass wir das 2 %-Ziel der NATO nach über 30 Jahren   
 wieder erreichen, ist ein starkes Signal deutscher Verlässlichkeit und  
 reale Sicherheitsgarantie für unser Land.  

• Neuer Anlauf für mehr Freihandel – CETA ratifiziert, Einsatz  
 für Abkommen mit den Mercosur-Staaten und den USA.

KLARE HALTUNG ANGESICHTS 
INTERNATIONALER KRISEN
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WIR BRAUCHEN JETZT 
EINE WIRTSCHAFTSWENDE.

Wir sind darauf stolz, was wir als Fraktion in dieser Wahl-
periode bisher gemeinsam mit unseren Bundesministern 
Christian Lindner, Dr. Marco Buschmann, Dr. Volker Wiss-
ing und Bettina Stark-Watzinger erreichen konnten. Aber 
es ist bei weitem nicht genug. Damit die Wirtschaftswende 
gelingt, müssen wir Wachstumsbremsen lösen, beklemmen-
de Auflagen und lähmende Bürokratie abschaffen und vor 
allem entlasten – das ist das beste Konjunkturprogramm. 
Zudem brauchen wir mehr Arbeitsanreize und dürfen beim 
Sozialstaat nichts mehr draufsatteln. Das wird uns als Frak-
tion in den nächsten Monaten leiten. Über Ihre Ideen dazu 
würden wir uns freuen. Kommen wir miteinander ins Ge-
spräch und arbeiten wir gemeinsam an der Wirtschafts-
wende für unser Land!

fdpbt.de
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Impressum:

Fraktion der Freien Demokraten
im Deutschen Bundestag, vertreten durch 
Johannes Vogel (V. i. S. d. P.)

Platz der Republik 1
11011 Berlin

Telefon: 030 403699001
E-Mail: dialog@fdpbt.de

 @fdpbt
 @fdpbt
 @fdpbt

Mehr zu unserer parlamentarischen Arbeit auf
fdpbt.de

SIE WOLLEN MIT UNS IN KONTAKT 
TRETEN? WIR FREUEN UNS, WENN 
SIE SICH BEI UNS MELDEN!
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